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Huckelriede       Die Wil-
helm-Kaisen-Oberschule er-
wartet Ende Mai Besuch aus 
den USA. Nachdem die eige-
nen Schüler im März für rund 
zwei Wochen für einen Schü-
leraustausch in Savannah, 
Georgia waren, herrscht nun 
erneut Vorfreude auf den Ge-
genbesuch. In einem Ge-
spräch erzählten Lehrerin 
Christina Kirste und Schülerin 
Berra Karaca von ihren Erleb-
nissen in Amerika.

 Nachdem der Kontakt zur 
Schule in Savannah aufge-
nommen wurde, an der als ei-
ner der wenigen auch 
deutsch unterrichtet wird,  
wurden Spenden von Firmen 
gesammelt und die Schüler 
suchten sich kleine Neben-
jobs oder verkauften Kuchen, 
um die Reise zu finanzieren. 
Auch der deutsch-amerikani-
sche Carl-Schurz-Club unter-
stützte das Projekt finanziell. 
Bevor es los ging, konnten 
sich die beiden Schülergrup-
pen über Internettelefonate 
per Skype beschnuppern. 
Sprachhemmungen bei ihren 
Schülern seien relativ schnell 
verschwunden, erzählt Kirste, 
„sie haben gemerkt, dass sie 
sich nur trauen müssen.“ In 

Savannah wurden sie dann 
schon sehnlichst erwartet.

Gemeinsam mit den ameri-
kanischen Schülern wurde ei-
ne historische Stadtführung 
gemacht oder mit einer Poli-
zeieskorte zum Hafenbesuch 
gestartet. „Wenn gesagt wird, 
dass deutsche Austausch-
schüler da sind, öffnet das 
Türen, die sonst verschlossen 

bleiben“, erklärt Kirste. Die 
Gruppe durfte sogar auf ei-
nem Wagen während einer St. 
Patrick‘s Day Parade mitfah-
ren. 

Schülerin Berra Karaca fiel 
vor allem die Freundlichkeit 
der Menschen auf und die 
Unterschiede der amerikani-
schen Schule zur ihrer eige-
nen: „Die Schulen sehen ganz 

anders aus und in den Klas-
senräumen gibt es Einzelti-
sche“. Sie habe sich vor Ort 
sehr wohl gefühlt. 

Was vor allem bei jüngeren 
Schülern für viel Motivation 
sorgt, die unbedingt auch mal 
in die Staaten wollen: Der 
Austausch soll von nun an in 
den kommenden Jahren re-
gelmäßig stattfinden. 

Huckelriede trifft auf Savannah
Schüler der Wilhelm-Kaisen-Oberschule erwarten Besuch aus Amerika

Schülerin Berra erinnert sich vor allem an die Freundlichkeit der Menschen während des 
 Schüleraustauschs.  Foto: Schlie

Professionelle Rückmeldung zur eigenen Kunst
Neustadt     Im Rahmen von 
Visiting Curators sind alle Bre-
mer Künstler eingeladen, sich 
für einen Atelierbesuch durch 
einen international tätigen 
Kurator zu bewerben. 

Das Ziel des Projekts ist die 
Vernetzung auswärtiger Kura-
toren mit Bremer Künstlern, 

die gleichzeitig professionelle 
Rückmeldungen zur eigenen 
Arbeit erhalten. Kuratoren 
der Bremer Kunstinstitutio-
nen Kunsthalle Bremen, We-
serburg, Städtische Galerie, 
der Gesellschaft für aktuelle 
Kunst und dem Künstlerhaus 
Bremen haben fünf internati-

onal tätige Kuratoren ausge-
wählt. Bewerben können sich 
alle professionell arbeitenden 
Künstler aus Bremen, die ihr 
Studium an einer Kunsthoch-
schule abgeschlossen haben 
oder sich nachweislich pro-
fessionell als Künstler betäti-
gen. 

� Bewerbungsschluss:  
27. Mai. Weitere Informatio-
nen sowie notwendige Un-
terlagen online auf 
k u e n s t l e r h a u s b r e m e n . d e 
Rückfragen an Undine van
Elsberg per Mail assistenz@
kuenstlerhausbremen.de oder 
unter 50 85 98.  (mim) 

Arsten     Die e-motion e-Bike 
Welt Bremen feierte am ver-
gangenen Freitag und Sams-
tag ihre Neueröffnung in Ars-
ten. Kunden finden dort eine 
riesige Auswahl an E-Bikes in 
diversen Ausführungen. „E-
Dreiräder sind besonders für 
ältere Menschen, oder solche 
die gesundheitliche Probleme  
haben, eine gute Sache. Für 
die Beratung nehmen wir uns 
ruhig mal zwei Stunden Zeit“, 
erklärt Inhaber Volker Mink-
mar. 

E-motion bietet aber auch 
e-Bike-Leasing für Firmen, 
Arbeitnehmer und Selbst-
ständige an, denn die E-Bikes 
sind natürlich etwas teurer 
als ein normales Fahrrad und 
werden so wieder erschwing-
lich. 

Der Erlös des Bratwurst- 
und Getränkeverkaufs, der 

während der Eröffnung statt-
fand, wurde an die Lebenshil-
fe Syke gespendet. Diese 
spart bereits fü r ein FunToGo 
Zweisitzer-Dreirad und hat 
daraufhin mit Herrn Mink-
mar Kontakt aufgenommen. 
Die Lebenshilfe benutzt das 
Bike, um gemeinsam mit ih-
ren Klienten auszufahren. 

„Für uns war es eine Her-
zensangelegenheit dieses Pro-
jekt zu unterstützen um auch
Menschen mit Behinderung 
die Möglichkeit zu geben, sich 
an der Natur zu erfreuen. Aus 
diesem Grunde haben wir alle 
Einnahmen gespendet um die
fehlende Summe zusammen-
zubekommen.“

� e-motion, Arsterdamm 
94a, hat dienstags bis freitags 
von 9.30 bis 18.30 sowie 
samstags von 9.30 bis 16.30 
Uhr geöffnet.  (red)

E-Bikes und Dreiräder
e-motion bietet ausgiebige Beratung

Bei der Eröffnung konnten die E-Bikes und E-Dreiräder nicht
nur angesehen, sondern auch getestet werden. Foto: Barth

Kochen wie die Profis
Neustadt     Das Bildungs-
werk des Deutschen Haus-
frauenbundes, Am Neuen 
Markt 14, bietet für Jugendli-
che von 13 bis 17 Jahren einen 

Kochkurs an. Am 25. Mai von 
17 bis 20 Uhr wird ein kom-
plettes Menü zubereitet. Wei-
tere Infos unter 50 65 64 oder 
info@dhb-bremen.de (mim) 
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Delmenhorst · Annenheider Allee 121 · Telefon 04221-2 61 44 · Bremen · Telefon 0421-39 20 91 · www.bley-rolladen.de

Liefert - montiert - wartet - repariert

Heute Schautag von 14 - 17 Uhr... Heute Schautag von 14 - 17 Uhr...

Terrassendach 
5 x 3 m 4.444,- 3

Made in 
GerMany

Nur bei Bley erhältlich: 
RB1 · RB4 Die Glas-schieBe-DächeR

Glas-Schiebedach RB1
·  schiebeverglasung 
· hochwertiges aluminium 
· keine stauhitze 
·  Neigung bis 15˚ möglich 
· Dacheindeckung 

Matt- oder Klarglas

Auch aus der Umgebung leicht zu 
erreichen: Direkt an der A28 Abfahrt 

DEL-Mitte (bei Zurbrüggen)

Rollladen · Markisen
haustüren · Vordächer

Terrassendächer · Garagenrolltore
Jalousien & Plissees

insektenschutz · Motornachrüstung
Neu im sortiment:

Garten-Terrassenmöbel

Rollladen- und
Sonnenschutz-Fachbetrieb

Einziger Innungs-
Fachbetrieb in Oldenburg

Rollladen – Markisen – Terrassenüberdachungen – Sommergärten – Insektenschutz – Haustüren

Alu-Terrassendach (Glas)
5 x 3 m , inkl. Unterglas-
markise (ohne Betonarbeiten)

5.555,- €
inkl. Wandmontage

Markisen – Markisentuch-
Neubespannungen

26133 Oldenburg
Cloppenburger Straße 198
Telefon 0441/74457

info@e-so.de
www.markisen-emken.de

Rollladen – Markisen – Terrassenüberdachungen – Sommergärten – Insektenschutz – Haustüren

Rollläden auch mit
Insektenschutz

m2 ab
169,- €

10%Rabatt
auf

Plissees
Plissees – Der perfekte
Sicht- und Sonnenschutz

Sommergarten

Terrassenüberdachung mit
Ganzglasschiebeanlagen

Aluminium-
Haustüren

SONNTAG
19. April
Schautag*
13 bis 17 Uhr

Besuchen Sie
unsere neue

große Ausstellung!

*Beratung und Verkauf nur zu
den gesetzl. Öffnungszeiten

Rollladen- und

Sonntag Schautag

Seit 38 Jahren in Oldenburgab 2.222,- €
Terrassenüberdachung mit 
Ganzglasschiebeanlagen

Gelenkarmmarkisen

Derzeit zu 

Sonder-
preisen!

sondermodelle 
zum 
aktionspreis 
je ab 

3 2555,-

Markisen-Neubespannung

Aluminium-
Haustüren

1m x 1m 
Aluminiumrollladen

179,-
Rollladenmotor ab 139,-

Renovierung nicht aufschieben
Wer sein Zuhause liebt, der
schiebt anstehende Renovie-
rungsarbeiten nicht auf die lange 
Bank. Den Anstrich von Innen-
wänden führen viele Eigenheim-
besitzer selbst durch. Wenn die 
Beläge von Treppen nicht mehr
ins Gesamtbild des Hauses pas-
sen, wenn sie abgetreten sind 
oder die Stufen knarren und 
quietschen, dann sollte ein Profi 
ran. Er kann der Treppe einen
komplett neuen Look geben. Der
Aufwand und die Kosten dafür
sind überschaubar – und die Ar-

beit des Handwerkers stellt si-
cher, dass die neuen Beläge tritt-
sicher und für lange Zeit schön
sind.

„Neue Treppenbeläge gibt es
heute für jeden Geschmack und 
Geldbeutel“, sagt Jan Hartmann, 
Vertriebsleiter bei Dress Trep-
pen-Renovierungssysteme. So 
lässt sich die Treppe mit natür-
lich schönem Massivholz, edlem 
Naturstein, langlebigem Lami-
nat oder Vinyl auf Vordermann 
bringen. Daneben sind auch 
Kork- oder echte Linoleum-Belä-

ge denkbar. „Renovieren lassen 
sich alle Treppenformen“, er-
klärt Hartmann. 

Geeignet sind gerade verlau-
fende Stiegen ebenso wie ein-
fach oder mehrfach gewendelte
Treppen inklusive der Zwischen-
podeste – aber auch runde Spin-
del- oder Wendeltreppen. Die
Arbeiten nehmen in der Regel
nur wenig Zeit in Anspruch, da 
die Materialien weitgehend auf
Maß vorgefertigt werden kön-
nen. Auch schmutz- oder lärm-
trächtige Arbeiten vor Ort halten 

sich in Grenzen. 
Der erste Schritt zur Treppen-

renovierung ist ein Termin mit ei-
nem Handwerker aus der Region. 
Er bringt als Entscheidungshilfe 
Stufenmuster und Dekorüber-
sichten mit. Vor Ort nimmt er das 
genaue Aufmaß der Treppe. Auch
Anschlüsse etwa an den Wangen 
und Sockelleisten oder die Bele-
gung von Zwischenpodesten 
oder anschließenden Böden kön-
nen berücksichtigt werden. 

� Weitere Infos im Fachhandel
sowie unter dress-system.de

Ein neuer Treppenbelag lässt sich dank cleverer Renovierungs-
systeme schnell einbauen.

Foto: djd/dress Treppen-Renovierungssysteme GmbH

Weser Report, Ausgabe LDW, 2018-05-13, S. 8


	WR_4C_13_May.WES-S02
	WR_4C_13_May.WES-S03
	WR_4C_13_May.WES-S04
	WR_4C_13_May.WES-S05
	WR_4C_13_May.LDW-S06
	WR_4C_13_May.LDW-S07
	WR_4C_13_May.LDW-S08
	WR_4C_13_May.LDW-S09
	WR_4C_13_May.LDW-S10
	WR_4C_13_May.WES-S12
	WR_4C_13_May.WES-S13
	WR_4C_13_May.WES-S14
	WR_4C_13_May.WES-S15
	WR_4C_13_May.WES-S16
	WR_4C_13_May.WES-S17
	WR_4C_13_May.WES-S18
	WR_4C_13_May.WES-S19
	WR_4C_13_May.LDW-S20

